
STUDIERENDENPARLAMENT (StuPa) 31.07.2009
der HafenCity Universität Hamburg

Vorsitzender: Kai Schramme
Stellvertreter: Merle Breyer
Schriftführer: Franz Kiehl Seite 1 von 8

Protokoll des Studierendenparlamentes
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1. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

EINFACHE MITGLIEDER
Name Anwesend Präsidium Stellvertretung Anwesend

Christoph Edler Ja Caspar Viereckel Nein

Merle Breyer Ja Stellv.
Präsidentin

Jacobine Schuchard Nein

Leyla Gersbach Ja Wiebke Hoor Nein

Sophie Goethe Ja Matthias Schweigger Nein

Ralf Jensen Ja Diana Rosenkranz Nein

Paul Krüger Ja Christoph Wunderlich Nein

Leonie Schmitz Ja Natalia Dajana Bidler Nein

Kai Schramme Ja Präsident Simon Günther Nein

Melanie Stange Ja Jana Walter Nein

Ole Syndicus Ja Kilian Knorr Nein

FSR Architektur

Franz Kiehl Ja Schriftführer ? Nein
FSR Bauingenieurwesen

Mareike Strack Ja ? Nein
FSR Stadtplanung

Frithjof Look Ja ? Nein
FSR Geomatik

Christoph Rudolph Ja Ivan Cvetkovic Ja

AStA
Name Anwesend

Carsten Diedrich Ja

Christoph Bohnenkamp Ja

GÄSTE
Name Anwesend

Sören Janson Ja
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BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

1. Feststellen der
Anwesenheit und
Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit
wird festgestellt

14 von 14 stimmberechtigten
Mitgliedern sind anwesend

2 Beschluss der
Tagesordnung

Eröffnung und Einleitung
durch den alten
Präsidenten Christoph
Edler. Es gibt keine
Tagesordnung als
Tischvorlage

Es wird keine beschlossen,
der ehem. Vorsitzende / der
neue Vorsitzende führen
durch die Sitzung

3 Beschluss des
letzten
Protokolles

Es liegt kein Protokoll-
Entwurf vor

Der Beschluss des
Protokolls wird vertagt

4 Wahl des
Präsidiums

Christoph Bohnenkamp
und Ralf Jensen bilden
den Wahlausschuss

4.1 Wahl des
Präsidenten

Kai Schramme,
Christoph Edler treten
an

7:6:1 für Kai Schramme

4.2 Wahl des
Stellvertreters

Merle Breyer (mit Option
Sophie Goethe wenn im
Ausland) und Paul
Krüger treten an

11:3:0 für Merle Breyer (bei
frühzeitigem Austritt wird neu
gewählt)

4.3 Wahl des
Schriftführers

Franz Kiehl, unter
Voraussetzung dass
FSR und Stupa-
Wahlausschuss keine
Ausschlussgründe für
das Amt sind

Keine Gegenkandidaten,
somit Franz Kiehl

5.1 Bericht des AStA:
Umfrage

Vorstellung einer
Umfrage an die gesamte
Studierendenschaft.
Thema Gremienarbeit.
Generell positive
Resonanz

Korrektur, Verbesserung soll
geschehen
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5.2 Bericht des AStA:
Kalender

Der Wettbewerb zum
AStA-Kalender wird
erläutert. Es wird noch
Hilfe für eine
kompetente
unparteiische Juri
benötigt

Freiwillige melden sich beim
AstA. Die Preisverleihung
findet an der
Eröffnungsveranstaltung der
Jahresausstellung statt

5.3 Bericht des AStA:
AStA-Neuwahl
Die Wahlperiode
des AstA-
Vorstands geht
zuende

In der nächsten StuPa-
Sitzung wird der neue
AstA-Vorstand gewählt,
bestehend aus Vorsitz,
Stellvertretung und
Finanzer. Der AstA
kümmert sich um
entsprechende
Werbung.

Zur AstA-Vorstandswahl
nächte Sitzung bitte alle
anwesend sein.

5.4 Bericht des AStA:
Antrag an Senat

Vorstellung der
Entwurfsfassung zum
Antrag auf CP für
Gremienarbeit.
Diskussion über die
Umsetzung bei den
bereits fertigen
Studiengängen (z.T.
ohne Softskills)

Das Konzept wird nochmal
an alle Mitglieder per E-Mail
gesendet und die Beratung
wird vertagt

5.5 Bericht des AStA:
Baumaßnahmen
des aus
Studiengebühren
finanzierten
Projektes
Arbeitsräume
Mexikoring

geschafft: Ausstattung
Tische, Einbau Küchen,
Einbau W-Lan, Einbau
Tür-Schlösser
aktuell:
Einbau Absauganlage
zum Sprayen, Gipsraum,
Kühlschränke

Ankündigung, dass auf der
nächsten Sitzung detaillierter
durch die Student. Hilfskräfte
berichtet und beraten wird.
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5.6 Gremiensekretäri
n Rosi García
steht uns ab dem
15.07.
übergangsweise
nur Di+Do zur
Verfügung da sie
StuKo Geomatik
wird.

Die Ausschreibung für
eine neue Sekretärin ist
vorbereitet, die Anzeige
soll am Wochenende
erscheinen. Allerdings
sind noch
Abstimmungen mit dem
Personalrat notwendig

Der AstA wird die
Bewerbungen vorsortieren.
Wenn es soweit ist, wird per
E-Mail gefragt, wer bei den
Bewerbungsgesprächen
dabei sein kann

6.1 Bericht des StuPa
Jour Fixe –
Magazin/Herr
Möller

Mit dem Kanzler wurde
besprochen, dass fürs
Magazin ein
Einzelhandelskaufmann
eingestellt wird und Herr
Möller sich zukünftig um
den Standort AV bzw
evtl auch die HfMT und
HfbK kümmern wird

Wird zeitnah umgesetzt

6.2 Bericht des StuPa
Jour Fixe –
Schließdienst
IMZ

Wegen der zu kurzen
Öffnungszeiten der
Computerpools AV
wurde beschlossen,
dass sich alle Studenten
für alle Standorte mit
Unterschrift eines
Professors einen
Computerraum-Zugang
aufspielen lassen dürfen

Wird zeitnah umgesetzt.
Zusätzlich gibt es einen
Schließdienst am Standort
AV

6.3 SofaCafe, um es
im Sinne der HCU
zu führen und
Preiserhöhungen
zu vermeiden, soll
das Cafe von der
UniCampusBörse
an die
Student.Gremien
der HCU gehen

Zunächst muss ein
Wirtschaftsprüfer
Ergebnisse liefern, dann
stellt sich die Frage der
Verantwortung (hängt
vom neuen AStA ab)
und der
Gesellschaftsform

Um die Diskussion zuende
zu führen, sind Infos zu
Gesellschaftsformen und
genaue Zahlen notwendig
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6.4 IMZ/Frau
Gibenhain

Es soll Ende Juli einen
Termin mit IMZ u.
Gremien zu div. Themen
geben. Außerdem soll
das Projekt DIN-Normen
soll auf den Weg
gebracht werden

Um einen Termin zu finden,
wird über Doodle
eingelanden. Auf der
nächsten Sitzung wird
darüber informiert, daraufhin
soll bis Mitte August ein
Antrag formuliert werden

6.5 Studiengebühren
Es sind noch ca
1,2 Mio Euro
vorhanden, die
BWF drängt diese
auszugeben

Nachdem die Projekte
CampusCard und
Arbeitsräume Mexikoring
fast abgeschlossen sind
und laufen, wird
diskutiert, wie in Zukunft
in die Verbesserung der
Lehre investiert wird.
Thema WiMis (FH->Uni)

Forderung mehr WiMis,
muss noch genauer beraten
werden. Dazu sollte man mit
den Profs sprechen und mit
dem  Präsident und dem
Vize Präsident für Lehre ins
Gespräch kommen, das ist
ein Thema für die Zukunft!

7 Bericht des
Senats

Für den Studiengang
KdM worde ein neuer
Professor eingestellt

8 Jahresausstellun
g, Frage warum
das
Studententeam
dem Ref.Kom
untersteht, Frage
warum es keine
Hofbespielung
geben wird,
Rollstuhlfrage

1. Weil das Ref.Kom wie
in den letzten Jahren
Studenten aus allen
Studiengängen als
Hilfskräfte anstellt. 2.
Weil es darüberhinaus
keine Kapazitäten und
aktive Leute mehr gab.
Das mit der
Barrierefreiheit war von
vorn herein klar, wird so
hingenommen

Die Vorbereitungen laufen...
Es wird eine Studentenparty
am Eröffnungsabend im
Keller geben (Kooperation
Tanzfest / Richtort)

9.1 Antrag1 Kai
Schramme
„schriftliche
Anträge“

Hiermit beantrage ich,
dass Anträge, die im
StuPa eingebracht
werden, ab jetzt nur
noch schriftlich erfolgen
dürfen und bindend sind.
Diese Anträge sind
wortwörtlich in Protokoll
zu übernehmen.

11:3:0 dafür
Es sollen Vordrucke für
Anträge ausgelegt werden
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9.2 Antrag 1 Ole
Syndicus
„Organisation d.
Protokolle“

Alle Protokolle der
Gremien werden an das
StuPa-Präsidium
geschickt, von denen
zusammen mit der
Einladung zur StuPa-
Sitzung mindestens 1
Woche vor der Sitzung
an alle StuPa Mitglieder
verschickt. Begründung:
Zeitersparnis auf den
StuPa-Sitzungen. Es
wird nichtmehr std.-lang
vorgetragen, alle sind
informiert und es können
gezielt Fragen gestellt
werden.

Kein Beschluss, der Antrag
wird als Vorschlag
angesehen. Während einer
Probephase wird dir
Umsetzung ausprobiert:
Folgende Protokolle werden
vom Präsidium gesammelt
und 1 Woche vor Sitzung mit
Einladung geschickt:
StuPa
Senat
Jour Fixe Studiengebühren
AStA
StuKo
FSR-A
FSR-Geo
FSR-S
FSR-BIW

9.3 Antrag 2 Ole
Syndicus
„Sitzungsleitung“

Vor jeder StuPa-Sitzung
wird fromlos eine
Sitzungsleitung gewählt.
Diese besteht aus 2
Personen die zusammen
an einem Tisch sitzen.
Eine Person stellt immer
der Schriftführer.
Begründung: Der
Vorsitzende wird
entlastet, kann sich
besser in Diskussionen
einbringen und wird
nicht mit z.B. Stimmen
zählen aufgehalten.

1:12:1 dagegen

Weiterhin wird die
Situngsleitung vom Präsident
übernommen

9.4 Anträge
allgemein

Alle Anträge sollen in
Zukunft als Tischvorlage
für alle vorhanden sein.
Eilanträge bekommen
einen eigenen
Tagesordnungspunkt



STUDIERENDENPARLAMENT (StuPa) 31.07.2009
der HafenCity Universität Hamburg

Vorsitzender: Kai Schramme
Stellvertreter: Merle Breyer
Schriftführer: Franz Kiehl Seite 8 von 8

BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

10 Verschiedenes Bei der nächsten
Sitzung wird die
Verpflegung vom
Präsidium besorgt

Tagesordnung nächste Sitzung

01. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

02. Beschluss der Tagesordnung

03. Beschluss des letzten 2 Protokolle

04. Entlastung des alten AstA-Vortands

05. Wahl des neuen AStA-Vorstands

06. Eilanträge

07. Arbeitsräume Campus & Mexiko, Raumvergabe

08. Informationspolitik und Gremienvernetzung

09. Bericht des StuPa

10. Verschiedenes


